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Deut ſche Singyögel .

Der Ausdruck Singvögel bezeichnet bey mehreren Naturforſchern eine gewiſſe Ordnung
von Vögeln ; allein man darf ihn eben nicht genau nehmen . Es laͤßt ſich gar keine Gränz⸗

linie zwiſchen Singvögeln und andern Vögeln ziehen , weil ſie alle eine gewiſſe Stimme haben,
die ſich aus dem Melodiſchen durch unzaͤhlbare Stufen in bloßes Geſchrek verliert . Eigentlich
ſollte man Singvögel nur ſolche nennen , an denen man wirklich eine melodiſche Stimme be⸗
merkt . Nach dieſer Beſtimmung laſſen ſich die auf dieſer Tafel vorgeſtellten Vögel allerdings
in den Singvoͤgeln rechnen .

˖

Der gemeine Seidenſchwanz .
( Apelis garrulus.)

— ——

Hatreitig einer der ſchönſten Vögel die man wild in Deutſchland ſieht . Es werden ihm nicht
in allen Gegenden unſeres Vaterlandes einerlei Benennungen gegeben . In manchen Pro⸗

vinzen heißt er Böhmer , Böhmlein oder Boͤhmiſche Haubendroſſel ; in au⸗

dern Peſt⸗ , Krieg s⸗ und Schneevogel ; außerdem nochSchwätz er und Gold haͤhel⸗
Sein Geſchlecht , welches aus 13 Gattungen beſteht , zeichnet ſich durch den geraden , erhabe⸗
nen , kurzen Schnabel , deſſen laͤngere oder obere Kinnlade etwas gekrümmt und an beiden

Seiten abgeſchnitten iſt ; durch die hinter Borſten verſteckten Naſenlöcher ; durch eine ſpitzige ,
knorplichte , geſpaltene Zunge und durch eine mittlere Zehe aus , welche an der Wurzel mit der

aͤußern verbunden iſt . Da die Seidenſchwänze mit den Droſſeln vieles gemein haben , ſo ſtellt
man ihr Geſchlecht im Syſtem in der Naͤhe des Droſſelugeſchlechts auf . In Europa und Aſien

giebt es nur die einzige Gattung , den hier abgebildeten gemeinen Seidenſchwanz .

Dieſer gleicht der Wein⸗oder Rothdroſſel an Größe , iſt 9 Zoll lang , mit ausge⸗

ſoannten Flügeln 17 Zoll breit , und hat einen 3 Zoll langen Schwanz , bis auf deſſen Mitte

die Spitzen der gefalteten Flügel hinabreichen . Der Schnabel iſt ungefahr einen halben Zoll
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